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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC 1962 Lieblos II : TG 1953 Langenselbold V 
Samstag, 24.02.2024, 16:00 Uhr

Reibling tütet den Sieg für den TTC 1962 Lieblos II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die Mannschaft des TTC 1962 Lieblos II am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG 1953 Langenselbold V. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Tim Reibling. Garant für diesen Heimspielsieg waren Helmke
und Reibling, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass die TG 1953
Langenselbold V dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Günther / Helmke wehrten eine 1:0 Satzführung von Franz / Nitsch ab und fuhren den
Punkt für das Heimteam noch ein. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Blum / Reibling die
Partie gegen Beier / Schwarz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:3 hieß es
hingegen am Ende, als Smykala / Faust und Bohländer / Birkelbach sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Michael Blum und Elias Franz, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Franz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend
Marco Günther letztlich parat, um Kevin Beier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Helmke seinen Gegner Adrian Nitsch beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Tim Reibling konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Alexander Bohländer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Kevin Smykala kam mit der Spielweise von Manfred Birkelbach am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte Dieter Faust bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Robin Schwarz. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim folgenden 10:12, 11:13, 7:11 gegen
Kevin Beier fand indes Michael Blum von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Marco Günther konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Elias
Franz beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael
Helmke seinen Gegner Alexander Bohländer beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Helmke nun bei 21:4. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Tim Reibling beim 12:10, 7:11, 9:11, 11:7, 11:2 gegen Adrian Nitsch zu verrichten.
Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen die SG
Bruchköbel 1868 II, während die TG 1953 Langenselbold V am 09.03.2024 gegen den TV 1969
Roßdorf antritt.
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 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos II

Doppel: Günther / Helmke 1:0, Blum / Reibling 1:0, Smykala / Faust 0:1 
Einzel: M. Blum 0:2, M. Günther 1:1, M. Helmke 2:0, T. Reibling 2:0, K. Smykala 1:0, D. Faust 1:0 

 TG 1953 Langenselbold V
Doppel: Beier / Schwarz 0:1, Franz / Nitsch 0:1, Bohländer / Birkelbach 1:0 
Einzel: K. Beier 2:0, E. Franz 1:1, A. Bohländer 0:2, A. Nitsch 0:2, R. Schwarz 0:1, M. Birkelbach 0:1


